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Die ökologischen Krisen des sogenannten »An-
thropozäns« offenbaren die planetarische Macht 
menschlichen Tuns. Erstmalig, so könnte man 
sagen, wird dadurch eine Begegnung der Gat-
tung Homo mit sich selbst möglich: Inmitten 
menschengemachten Wandels erkennt diese sich 
als Subjekt einer weltumgreifenden, leider selbst-
zerstörerischen Praxis und erfährt den Planeten 
in seiner Einheit und Endlichkeit. In diesem Wi-
dersinn ihres Handelns erweist sich die Gattung 
als blind und kopflos: Sie bringt das Kostbarste 
des Kosmos, das Leben und seine Grundlagen, 
in existenzielle Gefahr. Keine planetare Katastro-

phe – nein, das Leben selbst bedroht das Leben. 
Denn so sehr ihre Praxis auch danach schreit: 
Die Gattung als verantwortliches »Gesamtsub-
jekt« existiert nicht.
In seinem Essay entfaltet der Kulturanthropo-
loge Dieter Schimang, wie nicht nur die Gat-
tung, sondern auch ihre Partikularitäten, wir, 
die Einzelnen, die Verantwortung übernehmen 
können, die Planet und Überlebensinteresse uns 
abfordern. Die Chance dieser Alternative lautet: 
Wenn wir die Endlichkeit unseres Planeten an-
nehmen, können wir die Unendlichkeit seines 
Lebens begreifen.

Dr. Dieter Schimang (geb. 1942 in Gräfendorf bei 
Torgau/ Elbe) hatte sein akademisch-politisches Er-
weckungserlebnis im Rahmen einer ethno grafischen 
Feldforschung in Madagaskar. Dort erlebte er 1964, 
wie die brutale polizeiliche Durchsetzung des Bür-
gerlichen Rechts und Begriffs von Privateigentum 
die von ihm erforschte Gruppe und ihre Traditionen 
rigoros zerstörte. Ihm wurde klar, dass seine von der 
Volkswagenstiftung finanzierten Forschungseinsich-
ten Konzernen wie Shell und Coca Cola den Weg 

bahnen würden. Seitdem ist ihm die alles überwälti-
gende Kultur, aus der er selbst stammt, Problem und 
Thema zugleich geworden. Er war in der Vergangen-
heit unter anderem als Dozent am Goethe- Institut, 
an der VHS Frankfurt sowie der Marmara-Universi-
tät in Istanbul tätig. Schimang publiziert und trägt 
vor zu den Themen Rassismus und Diskriminierung 
und engagiert sich in antirassistischen und interkul-
turellen Projekten, teilweise gemeinsam mit seiner 
Frau Berrin Nakipoğlu-Schimang.
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